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Inhaltsbereich: 	Daten, Häufigkeiten und Wahrscheinlichkeiten – Wahrscheinlichkeiten
Lernthema: 		Kombinatorische Aufgabenstellungen zu Ostern
Lerngruppe:		Klasse 1/2
	Darstellungsformen
	Symbolisch
	Station 3 
Sammelstation
Die Schülerinnen und Schüler notieren, in welchen Reihenfolgen Ostereier eingesammelt werden können.
	Station 6 
Ordnungsstation 
Die Schülerinnen und Schüler ordnen kombinatorische Lösungen und beschreiben ihre Vorgehensweise.
	Station 9 
Expertenstation 
Die Schülerinnen ordnen Ergebnisse und begründen, warum es keine weiteren Lösungen mehr gibt.

	
	Ikonisch
	Station 2 
Hasenstation
Die Schülerinnen und Schüler finden verschiedene Möglichkeiten, um zweifarbige Hasen zu malen.
	Station 5 
Osterneststation I
Die Schülerinnen und Schüler finden durch systematisches Ausprobieren verschiedene Möglichkeiten, um drei Eier in drei Farben zusammenzustellen. 
	Station 8 
Osterneststation II
Die Schülerinnen und Schüler finden alle Möglichkeiten, um Osternester aus vier Eiern in drei Farben zu kombinieren.

	
	Enaktiv
	Station 1
Ostereierstation
Die Schülerinnen und Schüler legen Ostereier in unterschiedlichen Farben zu Nestern zusammen.
	Station 4 
Ratestation 
Die Schülerinnen und Schüler erraten aufgrund von Häufigkeiten beim Ziehen den Inhalt eines Ostersäckchens.
	Station 7 
Dekostation
Die Schülerinnen und Schüler finden alle Möglichkeiten, um Schmuckeier aus drei Farben herzustellen.

	
	Anforderungsbereich I Reproduzieren

	Anforderungsbereich II
Zusammenhänge
herstellen
	Anforderungsbereich III
Verallgemeinern und
Reflektieren

	
	Anforderungsbereiche




Die Differenzierungsmatrix – in Anlehnung an R. Kutzer (1982) und A. Sasse (2014) – zerlegt das übergeordnete Lernthema in Teilbereiche. Sie orientiert sich dabei an drei verschiedenen Anforderungsbereichen (horizontal) und differenziert zudem durch die Arbeit an unterschiedlichen Darstellungsebenen (vertikal). Die einzelnen Stationen können unabhängig voneinander bearbeitet werden, wenngleich sich der Schwierigkeitsgrad mit zunehmendem Abstraktionsgrad (vertikal) und steigendem Anforderungsbereich (horizontal) erhöht.
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